
Stadt Wilkau-Haßlau 

- Der Bürgermeister - 

 

Protokoll 

zur Sitzung des Stadtrates 

 

Sitzungsdatum: 22.05.2025 Beginn: 17:30 Uhr bis 19:30 Uhr 

Ort: Rathaus, Ratssaal  

 

Teilnehmer: 
 

Vorsitzender 

Bürgermeister Stefan Feustel 
 

Stadträte 

Jürgen Bauer, Jens Breitfeld, Uwe Eißmann, Mirko Fritzsch, Dietmar Kallweit,              
Sabine Kallweit, Christian Küttler, Lutz Lippold, Matthias Metzing, Christopher Neef,        
stellv. Bürgermeister Toni Rißmann, Danny Schwalbe, Max Tautenhahn, Ronny Wild,         
Dr. Hans-Günter Wilhelm 
 

Entschuldigt fehlen: 

René Löscher (berufliche Gründe), Reinhard Röthig (berufliche Gründe)   
 

Weiterhin waren anwesend: 

Gäste lt. Anwesenheitsliste 
 

Tagesordnung: 
 
Öffentlicher Teil 
 
 1.  Eröffnung der Sitzung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
  
 2.  Bestätigung des Protokolls der Sitzung vom 27.03.2025 
  
 3.  Bürgerfragestunde 
  
 4.  Allgemeiner Spendeneingang bis 02.04.2025 
 BV/008/2025 

 
 5.  Allgemeiner Spendeneingang bis 24.04.2025 
 BV/009/2025 

 
 6.  1. Lesung Doppelhaushalt 2025/2026 
  
 7.  Anfragen der Stadträte 
  
 8.  Informationen des Bürgermeisters 
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Öffentlicher Teil 
 
zu 1 

 
Eröffnung der Sitzung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 

 
Der Bürgermeister eröffnet die Sitzung und stellt die Beschlussfähigkeit fest. Einschließlich 
Bürgermeister sind 16 Stadträte anwesend. Die Stadträte Löscher und Röthig sind aus 
beruflichen Gründen entschuldigt.  
 
Der Bürgermeister stellt fest, dass ordnungs- und fristgemäß geladen wurde. Es wird kein 
Widerspruch erhoben. 
 
Stadtrat Eißmann und Stadträtin Kallweit werden gebeten, das Protokoll der Sitzung zu 
unterzeichnen. 
 
Zur Tagesordnung gibt es keine Anfragen und keine Einwände. Sie wird einstimmig 
bestätigt.  
 
 
zu 2 Bestätigung des Protokolls der Sitzung vom 27.03.2025 

 
Der Vorsitzende erklärt, dass die Nachfrage von Stadtrat Rißmann in der letzten Sitzung zur 
Verwendung der Einzelspende für die Kita Heinrich Dietel schriftlich durch Frau Graichen 
beantwortet wurde. Die Einzelspende wird mit aus Vorjahren noch vorhandenen 
Geldspenden für den Kauf einer Sandspielanlage verwendet. Notwendige Bauarbeiten 
werden vom Bauhof durchgeführt. Weitere Anfragen waren nicht zu beantworten. 
 
Zum Protokoll der Sitzung vom 27.03.2025 gibt es keine Nachfragen und keine Einwände. 
Das Protokoll wird einstimmig bestätigt. 
 
 
zu 3 Bürgerfragestunde 
 
Herr Stefan Jung meldet sich zu Wort und teilt mit, dass zum wiederholten Male Anlieger des 
Vielauer Baches ihren Grünschnitt über den Bach entsorgen. Der Abfall sammelt sich unter 
der Brücke. Der Flusslauf muss gereinigt werden, um Überschwemmungen zu vermeiden. 
 
Der Vorsitzende kennt das Problem und beauftragt Herrn Bigl Kontakt zur Gemeinde 
Reinsdorf aufzunehmen und die Thematik dort vorzutragen. Der obere Bachabschnitt liegt im 
dortigen Zuständigkeitsbereich. 
 
 
zu 4 Allgemeiner Spendeneingang bis 02.04.2025 

Vorlage: BV/008/2025 
 
Der Vorsitzende verweist auf die Beschlussvorlage und erklärt kurz, dass es sich bei der 
10,00 € Spende für die Kita Tintenklecks um eine Elternaktion handelt. Mit den Spenden wird 
ein Projekt fertiggestellt.  
 
Es gibt keine Anfragen und keine Diskussion. Der Vorsitzende trägt den Beschlusstext vor 
und stellt ihn zur Abstimmung.    
 
Folgender Beschluss wird gefasst: 
 
1. Der Stadtrat der Stadt Wilkau-Haßlau beschließt die Annahme der Spenden gemäß 

Anlage 1 dieses Beschlusses. 
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Spendengeber/Anschrift 
Sach-
spende 
in EUR 

Geld-
spende 
in EUR 

Einrichtung Verwendungszweck 

Abstimmungsergebnis 

Ja Nein Enthaltung 

  

  10,00   
Spende für Schach             

für Kita  " 
Tintenklecks" 

16 / / 

Herrn und Frau 

Thomas Langhof 

Susann Frölich 

Schneeberger Str. 20 

08112 Wlkau-Haßlau 

  

  

  10,00   
Spende für Schach             

für Kita  " 
Tintenklecks" 

16 / / 

Familie 

Andreas und Diana Schönfelder 

Friedhofstr. 33 

08112 Wilkau-Haßlau 

  

  

  10,00   
Spende für Schach             

für Kita  " 
Tintenklecks" 

16 / / 

Frau 

Silke Tuffner 

Silberstraße 

Waldweg 17 

08112 Wilkau-Haßlau 

  

  

  10,00   
Spende für Schach             

für Kita  " 
Tintenklecks" 

16 / / 

Frau  

Christine Riedel 

Friedrichsgrüner Str. 11 

08112 Wilkau-Haßlau 

  

  

  10,00   
Spende für Schach             

für Kita  " 
Tintenklecks" 

 
16 

 
/ 

 
/ 

Familie 

Thomas und Katrin Reinhold 

Mühlweg 6 

08112 Wilkau-Haßlau 

  

  

  10,00   
Spende für Schach             

für Kita  " 
Tintenklecks" 

 
16 

 
/ 

 
/ 

Familie 

Weichert 

Walther-Rathenau-Str. 3 

08112 Wilkau-Haßlau 

  

  

  10,00   
Spende für Schach             

für Kita  " 
Tintenklecks" 

 
16 

 
/ 

 
/ 

Frau 

Katharina Seidl 

Damaschkestr. 11 

08064 Zwickau 

  

  

  10,00   
Spende für Schach             

für Kita  " 
Tintenklecks" 

 
16 

 
/ 

 
/ 

Familie 

Jens und Birgit Ullmann 

Vielauer Str. 3 

08112 Wilkau-Haßlau 
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  10,00   
Spende für Schach             

für Kita  " 
Tintenklecks" 

 
16 

 
/ 

 
/ 

Frau 

Barbora Klicnikova 

Sandbergstr. 36 

08112 Wilkau-Haßlau 

  

  

  10,00   
Spende für Schach             

für Kita  " 
Tintenklecks" 

16 / / 

Herrn  

Rene Schwind 

Zwickauer Str. 7 

08112 Wilkau-Haßlau 

  

  

  10,00   
Spende für Schach             

für Kita  " 
Tintenklecks" 

16 / / 

Familie 

Peter und Janine Fugmann 

Mühlweg 16 

08112 Wilkau-Haßlau 

  

  

  10,00   
Spende für Schach             

für Kita  " 
Tintenklecks" 

 
16 

 
/ 

 
/ 

Frau 

Sarah Ullrich 

Buchenhang 10 

08112 Wilkau-Haßlau 

  

  

  10,00   
Spende für Schach             

für Kita  " 
Tintenklecks" 

16 / / 

Frau 

Mandy Krämer 

Ahornweg 3 

08112 Wlkau-Haßlau 

  

 
 
2. Der Stadtrat der Stadt Wilkau-Haßlau beschließt, die Spenden wie im 

Verwendungszweck angegeben zu verwenden. 
 
 
Abstimmungsergebnis: 
 

Ja-Stimmen: 16 

Nein-Stimmen: / 

Enthaltung: / 

 
 
zu 5 Allgemeiner Spendeneingang bis 24.04.2025 

Vorlage: BV/009/2025 
 
Der Vorsitzende verweist auf die Beschlussvorlage. 
 
Es gibt keine Anfragen und keine Diskussion. Der Vorsitzende trägt den Beschlusstext vor 
und stellt ihn zur Abstimmung.    
    
 
Folgender Beschluss wird gefasst: 
 
1. Der Stadtrat der Stadt Wilkau-Haßlau beschließt die Annahme der Spenden gemäß 

Anlage 1 dieses Beschlusses. 
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Spendengeber/Anschrift 
Sach-
spende 
in EUR 

Geld-
spende 
in EUR 

Einrichtung Verwendungszweck 

Abstimmungsergebnis 

Ja Nein Enthaltung 

  

  10,00 
 

Spende für Schach             
für Kita  " 

Tintenklecks" 
16 / / 

Frau 

Claudia Henseleit 

Südhang 16 

08112 Wlkau-Haßlau 

  

  

  10,00 
 

Spende für Schach             
für Kita  " 

Tintenklecks" 
16 / / 

Frau 

Nicole Westphal 

Zwickauer Str. 10 

08112 Wlkau-Haßlau 

  

  

  10,00 
 

Spende für Schach             
für Kita  " 

Tintenklecks" 
15 / 1 

Familie 

Jürgen und Sabine Bauer 

Rosenthal 7 

08112 Wilkau-Haßlau 

  

  

  

  10,00 
 

Spende für Schach             
für Kita  " 

Tintenklecks" 
16 / / 

Frau 

Sindy Rabe 

Albert-Hennig-Str. 12 

08066 Zwickau 

  

  

  10,00 
 

Spende für Schach             
für Kita  " 

Tintenklecks" 
16 / / 

Frau 

Katja Müller 

Silberstraße 

Waldweg 4 

08112 Wilkau-Haßlau 

  

  

  10,00 
 

Spende für Schach             
für Kita  " 

Tintenklecks" 
16 / / 

Familie 

Ingmar und Antje Jäger 

Teichstr. 2 

08112 Wilkau-Haßlau 

  

 
 

2. Der Stadtrat der Stadt Wilkau-Haßlau beschließt, die Spenden wie im 
Verwendungszweck angegeben zu verwenden.   

 
 
Abstimmungsergebnis: 
 

Ja-Stimmen: 16 

Nein-Stimmen: / 

Enthaltung: / 
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zu 6 1. Lesung Doppelhaushalt 2025/2026 
    
Der Vorsitzende weist zu Anfang darauf hin, dass aufgrund der anhaltenden strukturellen 
Notlage ein Kompromiss nicht mehr möglich ist. Der zur 1. Lesung anstehende 
Haushaltsplanentwurf stellt dar, was noch bezahlbar ist, aber nicht das, was notwendig wäre. 
Der Entwurf enthält wichtige und dringende Investitionen sowie Maßnahmen, die zum Erhalt 
der Gebäude- und Verkehrsinfrastruktur zwingend erforderlich sind. Da auch der Freistaat 
noch keinen Haushalt beschlossen hat, handelt es sich um vorläufige Zahlen, die noch 
steigen oder sinken können. Näheres wird voraussichtlich am 12.06.2025 bekannt. An 
diesem Tag findet die Jahreshauptversammlung des SSG statt, zu der der Ministerpräsident 
eingeladen ist und zum Forderungskatalog des SSG Stellung nehmen soll.  
 
Obgleich Geld für die Erhaltung, Unterhaltung und Werterhaltung fehlt, sind im 
Haushaltsplanentwurf keine Steuer- oder Abgabenerhöhungen eingearbeitet. Es gibt keine 
Kürzungen der allgemeinen jährlichen Ausgaben bei Schulen, Kitas und beim FZZ. Im 
Stellenplan gibt es keine Veränderungen. Dennoch sind Einsparungen beim Personal zu 
erwarten, freiwerdende Stellen werden ggf. nicht wiederbesetzt. Ggf. werden Aufgaben 
liegen bleiben bzw. dauert die Bearbeitung länger. Mieten, Pachten und Nutzungsgebühren 
kommunaler Einrichtungen und Grundstücke müssen geprüft und überarbeitet werden. Mit 
Anhebungen ist zu rechnen, ebenso mit einer Anpassung der Öffnungszeiten im Herbertbad 
während der Vor- und Nachsaison u.Ä.  
 
Rücklagen werden mit diesem Haushaltsentwurf aufgebraucht. Dennoch sollen Feste und 
Märkte weiterhin stattfinden, um als Stadt nicht nur Pflichtaufgaben wahrzunehmen. 
Maßnahmen, die in den kommenden Jahren realisiert werden sollen: 
 
 Akkustik Ratssaal 
 Ersatzbeschaffung Telefonanlage Rathaus 
 Sanierung Rathaus (mit FÖM) 
 Sanierung Kita Märchenkiste (mit FÖM) 
 Sanierung Gründach Pestalozzi-OS (mit FÖM) 
 Fw-Gerätehaus Silberstraße (Neubau mit FÖM) 
 Sanierung Ziegelstraße (mit FÖM) 
 Florian-Geyer-Weg 
 letzter Bauabschnitt Albert-Schweitzer-Ring 
 grundhafter Ausbau Cainsdorfer Straße (Gemeinschaftsmaßnahme mit Landkreis) 
 Ersatzbeschaffung Atemschutzgeräte Feuerwehr 
 Spülgerät Bauhof u.a. 
 
 
Daneben stehen weitere wichtige Kosten und Investitionen an, die nicht aufgeschoben 
werden sollten, wie u.a. Instandsetzung Fahrstühle und Medientechnik Muldentalhalle, 
Zaunerneuerung und Filtersanierung Herbertbad, Umrüstung Beleuchtung auf LED 
Sporthalle Mozartstraße, Erneuerung Fahrzeuge Bauhof etc.  
 
Der Vorsitzende bittet um Beratung in den Fraktionen, auch seine Teilnahme hieran ist 
möglich, wenn gewünscht. Es kann auch ein gemeinsamer Beratungstermin mit allen 
Fraktionen stattfinden. Der Vorsitzende steht für Gespräche zur Verfügung, bittet jedoch um 
Terminvereinbarung mit seinem Büro, Frau Heinig. Ggf. wird es eine 2. Lesung des 
Haushaltsplanentwurfs geben. Eine Beschlussfassung wird in der Stadtratssitzung August zu 
erwarten sein.   
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Die Stadträte Rißmann, Dr. Wilhelm, Kallweit und Metzing melden sich zu Wort und danken 
dem Bürgermeister und der Kämmerin, Frau Graichen, für die Vorstellung und Erarbeitung 
des Haushaltsentwurfs. Sie sind bestürzt über die finanziell prekäre Lage und schlechten 
Prognosen. Politisch sind grundlegende Änderungen notwendig. 
 
Stadtrat Wild  fragt an, ob sich die Refinanzierung der in der Muldentalhalle         
   geplanten Technik zeitlich darstellen lässt. 
Vorsitzender  erklärt, dass eine Hochrechnung möglich ist und gibt das der        
   Verwaltung in Auftrag. 
 
Stadtrat Schwalbe möchte wissen, wie die finanzielle schlechte Lage entstanden ist. 
Vorsitzende  erklärt, dass dies u.a. auf die allgemeinen Preissteigerungen        
   (steigende Lohnkosten, Energie etc.), Umlageerhöhungen, dazu   
   sinkende Gewerbesteuereinnahmen, weniger FÖM und geringere 
   Zuweisungen zurückzuführen ist.  
 
 
zu 7 Anfragen der Stadträte 

 
Stadtrat Kallweit  zwei Fragen: 

1. Was hat es mit der Baugrunduntersuchung auf sich, die am 
Stadion durchgeführt wurde? 

2. Abschreibungsform von städtischen Fahrzeugen 
 
Vorsitzender  zur 1. Frage erfolgen im Info-Teil entsprechende Ausführungen.  
   zur 2. Frage erteilt er Frau Graichen das Wort: 
Frau Graichen  erklärt, die Abschreibung nach gesetzlichen Vorschriften                
    geschieht; nähere Angaben erfolgen schriftlich bzw. in der nächsten 
   Sitzung. 
 
 
Stadtrat Breitfeld bemängelt den desolaten Zustand des Brunnens am Markt. 
Vorsitzender  Zustand ist hinreichend bekannt; Sanierung war angedacht und im 
   Haushaltsentwurf enthalten. Aufgrund der schlechten Finanzlage  
   jedoch wieder rausgestrichen. Es gibt Erwägungen den Bauhof mit 
   notwendigen Sanierungsarbeiten zu betrauen. 
 
 
 
zu 8 Informationen des Bürgermeisters 
    
 
Sanierung Ziegelstraße 

Bei der Baumaßnahme handelt es sich um ein Gemeinschaftsprojekt der Stadt, der 
Wasserwerke Zwickau und der Mitnetz Strom. Die Straßenbeleuchtung wird erneuert. Es 
werden Leerrohre für den Breitbandausbau gelegt und es entstehen ordentliche Parkbuchten 
und Grundstücksüberfahrten. Letzte Abstimmungen mit dem Planungsbüro fanden heute 
statt. Die Ausschreibung erfolgt zeitnah, da aufgrund der Zusage von Fördermitteln die 
Baumaßnahme bis Jahresende abgeschlossen sein muss. Im Juni werden die Vergaben 
erfolgen. Bei Anbindung des Abwassersystems an die Neuwilkauer Straße ist mit einer 
Vollsperrung von ca. 3 Wochen zu rechnen.  
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Instandsetzung Gründach Pestalozzi-Oberschule 

Der Fördermittelbescheid von ca. 318.000,0 € für die Sanierung des Gründachs ist 
eingegangen. Von der Stadt sind ca. 180.00,00 € an Eigenmitteln aufzubringen. Geplant ist, 
in der nächsten Stadtratssitzung weitere Planungsphasen an das Planungsbüro zu 
vergeben, damit die Ausschreibung und der Baubeginn noch in diesem Jahr erfolgen kann.  
 
 
130-jähriges Jubiläum Dittes-Grundschule 

Die Dittes-Grundschule feiert in diesem Jahr ihr 130-jähriges Jubiläum und lädt am 
21.06.2025 zu einem Tag der offenen Tür ein. Die offizielle Feierstunde findet am 
17.06.2025, 17:00 Uhr statt. Die Einladung hierzu hat jeder Stadtrat erhalten 
 
 
Sanierung Kita Märchenkiste 

Die Bauarbeiten in der Kita sind planmäßig angelaufen. Es sind neue Firmen, die beauftragt 
wurden. Die Arbeiten laufen gut. Bislang gibt es keine Probleme und keine Verzögerungen. 
 
 
Heizungsanlage Dittes-Grundschule 

Mit der eins Energie wurde nun auch für die Dittes-Grundschule ein Vertrag über die 
Nahwärmeversorgung abgeschlossen. Eine neue Heizungsanlage wird eingebaut, die von 
der eins Energie betrieben wird, ebenso wie die Heizungsanlagen in der Pestalozzi-OS, Kita 
Heinrich Dietel, Comenius-GS sowie die Lüftungsanlagen in der Muldentalhalle und in der 
Sporthalle Mozartstraße.  
 
 
Umbau Stadion 

Der Umbau ist mit einem privaten Investor geplant. Der neue DHH beinhaltet 44.000,00 € für 
Planungskosten. Vorab sind noch Baugrunduntersuchungen notwendig. Diese wurden 
seitens des Planungsbüros in Abstimmung mit der Stadt in Auftrag gegeben. Nähere Infos 
erfolgen in einem nichtöffentlichen Sitzungsteil nach der Sommerpause. 
Die Anfrage von Stadtrat Kallweit unter dem TOP 7 „Anfragen der Stadträte“ ist damit 
beantwortet. 
 
 
 
 
 
 
Yvonne Heinig 
Protokollführerin 
 
f.d.R.d.A. 
 
 
 
  
 
 
________________  ____________________  ____________________ 
Stefan Feustel  Uwe Eißmann    Sabine Kallweit 
Bürgermeister   Stadtrat    Stadträtin 
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